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N I E D E R S C H R I F T
(öffentlicher Teil)

6. Sitzung der Bürgerschaft der Hansestadt Lübeck

Sitzungstermin: Donnerstag, 29.02.2024

Sitzungsbeginn: 16:00 Uhr

Sitzungsende: 21:06 Uhr

Sitzungsort: Bürgerschaftssaal, Rathaus, 23552 Lübeck

 Anwesende Mitglieder

 Vorsitz
   Henning Schumann - CDU Stadtpräsident Vorsitz bis 18:26 Uhr (einschl. TOP 

7.2)

 Mitglieder aus der Bürgerschaft
   Peter Petereit - SPD & FW Erster Stellvertr. Stadtpräsi-
dent und Fraktionsvorsitzender

Vorsitz ab 19:16 (im Anschluss an 
Abendpause) ab TOP 7.3

   Michelle Akyurt - CDU 
   Judith Bach - BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN 
   Julian Bickford-Novoselac - BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN 
   Kristin Blankenburg - SPD & FW 
  Dr. Ulrich Brock - CDU 
   Philip Brozio - SPD & FW 
   Aydin Candan - SPD & FW 
   Kimberly D`Amico - BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN 
   Birte Duggen - BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN bis 20:44 Uhr (vor Abstimmung TOP 

9.7)

   Stefanie Fimm - CDU 
  Dr. Axel Flasbarth - BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN Frakti-
onsvorsitzender
   Thorsten Fürter - FDP Fraktionsvorsitzender ab 16:07 Uhr (Vor Eintritt in die Ta-

gesordnung)

  Dr. med. Dipl.-Phys. Carsten Grohmann - CDU ab 16:38 Uhr  (Vor Eintritt in die Ta-
gesordnung)

   Dirk Groß - AfD Fraktionsvorsitzender
   Jörg Haltermann - SPD & FW 
   Daniel Kerlin - FDP 
   Stefan Krause - CDU bis 20:49 Uhr (vor Abstimmung Top 

10.1)

   Bastian Langbehn - Unabhängige Volt-PARTEI 
   Julian Lange - SPD & FW 
  Dr. Marek Lengen - SPD & FW 
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   Christopher Lötsch - CDU Fraktionsvorsitzender
   Oliver Marten - AfD 
   Jochen Mauritz - CDU 
   Lothar Möller - BfL (fraktionslos) 
   Andreas Müller - LINKE & GAL Fraktionsvorsitzender
   Helmut Müller-Lornsen - BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN 
   Renate Prüß - SPD & FW 
   Arne-Matz Ramcke - BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN 
   Juleka Schulte-Ostermann - LINKE & GAL 
   Mandy Siegenbrink - BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN Frakti-
onsvorsitzende
   Bernhard Simon - CDU 
   Markus Stappen - AfD 
   Barbara Steffen - CDU 
   Heike Stegemann - FDP 
   Detlev Stolzenberg - Unabhängige Volt-PARTEI Frakti-
onsvorsitzender
   Tim Stüttgen - Unabhängige Volt-PARTEI 
   Jörn Twesten - AfD 
   Tamina Vahlendieck - SPD & FW Stellvertr. Fraktionsvor-
sitzende
   Gregor Voht - SPD & FW 
   Stephan Wisotzki - BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN 
   Frank Zahn - SPD & FW 
   Andreas Zander - CDU 
   Jens Zimmermann - CDU 

 Beiratsmitglieder
   Christian Rettberg - Beirat für Menschen mit Behinderun-
gen 
   Götz Gebert - Beirat für Senior:innen 
   Bruno Böhm - Beirat für Senior:innen 

 Verwaltung
  Bürgermeister Jan Lindenau - FB 1 - Bürgermeister 
  Senator Ludger Hinsen - FB 3 - Umwelt, Sicherheit und 
Ordnung 
  Senatorin Monika Frank - FB 4 - Kultur und Bildung 
  Senatorin Joanna Hagen - FB 5 - Planen und Bauen 
  Senatorin Pia Steinrücke - FB 2 - Wirtschaft und Soziales 
   Oliver Groth - 1.101 Bürgermeisterkanzlei 
   Janika Köhler - Persönliche Referentin 
   Elke Sasse - 1.160 Frauenbüro 
  Dr. Katja Schur - Rechnungsprüfungsamt 
   Inga Thedens - 1.100 Büro der Bürgerschaft 
   Sebastian Ziemann - 1.300 Recht 
   Anke Rickert - 1.100 Büro der Bürgerschaft 
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 Protokollführung
   Christiane Nimz - 1.100 Büro der Bürgerschaft 

 Entschuldigte Mitglieder

 Mitglieder aus der Bürgerschaft
   Silke Mählenhoff - BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN Zweite 
Stellvertr. Stadtpräsidentin

Entschuldigt

   André Kleyer - BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN Entschuldigt

   Dalila Mecker - LINKE & GAL Entschuldigt

   Jörn Puhle - SPD & FW Entschuldigt
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T a g e s o r d n u n g:

Öffentlicher Teil:

 1 Eröffnung / Begrüßung / Feststellung der Tagesordnung

 2 Einwohner:innenfragestunde

 2.1 Frage von Herrn Blunck zum Tagesordnungspunkt Einwoh-
ner:innenfragestunde in der Sitzung der Bürgerschaft am 
29.02.2024 
Thema: Bearbeitungszeiten der Verwaltung

VO/2024/13031

 3 Genehmigung der Niederschrift über den öffentlichen Teil 
der Sitzung vom 25.01.2024

 4 Mitteilungen des Stadtpräsidenten

 5 Anträge / Berichte der Ausschüsse

 5.1 Empfehlung des Ausschusses für Soziales zur Unterstüt-
zung der Umbaumaßnahmen der Sana-Klink Lübeck

VO/2024/12982

 6 Anfragen / Mitteilungen / Antworten von Bürgerschaftsmit-
gliedern

 6.1 BM Andreas Müller (Linke), Anfrage gem. §16 GO: Parken 
auf Gehwegen

VO/2023/12554

 6.1.1 Antwort auf die Anfrage des BM Andreas Müller (Linke), 
Anfrage gem. §16 GO: Parken auf Gehwegen

VO/2023/12554-01

 6.2 Anfrage gem. §16 GO, BM Detlev Stolzenberg (Unabhängi-
ge Volt-PARTEI): Planungsarbeiten für Solarenergie-Frei-
flächenanlagen.

VO/2024/13005

 7 Berichte

 7.1 Zwischenbericht Raumplanung III VO/2022/11513

 7.2 Parken in Lübeck - Eckpunktepapier Parken VO/2023/11836

 7.2.1 Fraktion SPD & FW: Antrag zu Parken in Lübeck - Eckpunk-
tepapier Parken

VO/2023/11836-01

 7.2.2 Fraktion LINKE & GAL: Ergänzungsantrag zu 
VO/2023/11836-01 Fraktion SPD & FW: Antrag zu Parken 
in Lübeck - Eckpunktepapier Parken

2023/11836-01-01

 7.2.3 AT zu VO/2023/11836-02: FDP, CDU und BÜNDNIS 90/ 
DIE GRÜNEN: Antrag zu VO/2023/11836 Parken in Lübeck 
- Eckpunktepapier Parken

2023/11836-02-01

 7.3 Begegnungsstätte für drogensuchtkranke Bürger:innen: VO/2023/12823
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Umsetzung des Haushaltsbegleitbeschlusses "Erweiterung 
der Öffnungszeiten"

 7.4 Zukünftiger Schieneninfrastrukturausbau in der Region Lü-
beck im Zuge der FFBQ-Hinterlandanbindung

VO/2023/12855

 7.5 Ergebnis der Vermarktung Mecklenburger Landstraße 41-
47 (ehem. Priwallkrankenhaus)

VO/2024/12921

 7.6 Bericht zum »Museumssonntag« gemäß Empfehlung des 
Ausschusses für Kultur und Denkmalpflege an die Bürger-
schaft zu dem Überweisungsantrag aus der Bürgerschaft 
der Fraktion DIE LINKE: Antrag VO/2023/12042 Museums-
sonntag

2023/12042-01-01

 7.7 Strategische Neuausrichtung der städtischen Senior:Innen-
Einrichtungen SIE - Weiterentwicklung, Anpassungen und 
Bericht nach 12 Monaten Betriebstätigkeit

VO/2024/12936

 7.7.1 BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN, CDU, FDP: Antrag zu 
VO/2024/12936 Strategische Neuausrichtung der städti-
schen Senior:InnenEinrichtungen SIE - Weiterentwicklung, 
Anpassungen und Bericht nach 12 Monaten Betriebstätig-
keit

VO/2024/12936-01

 7.8 Bericht zu VO/2023/12322-01-01 betr. Kinderbetreuung - 
Unterstützung bei der Betreuung von Kindern und zu pfle-
genden Angehörigen für Kommunalpolitiker:innen - Be-
schluss der Bürgerschaft vom 29.06.2023

3/12322-01-01-01

 8 Wahlen / Benennungen / Besetzungen

 8.1 Unabhängige Volt-PARTEI: Wahl in den Ausschuss für Kul-
tur- und Denkmalpflege.

VO/2024/12988

 8.2 Unabhängige Volt-PARTEI: Wahl in den Ausschuss für So-
ziales.

VO/2024/12989

 8.3 Unabhängige Volt-PARTEI: Wahl in den Schul- und Sport-
ausschuss.

VO/2024/12990

 8.3.1 BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN: Wahl in den Schul- und 
Sportausschuss

VO/2024/13007

 8.3.2 CDU: Wahl in den Schul- und Sportausschuss VO/2024/12990-01

 8.4 Unabhängige Volt-PARTEI: Wahl in den Werkausschuss 
EBL.

VO/2024/12991

 8.5 BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN: Wahl in den Jugendhilfeaus-
schuss

VO/2024/13008

 8.5.1 BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN: Wahl in den Jugendhilfeaus-
schuss stellv. Mitglied

VO/2024/13010
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 8.6 Dringlichkeitsantrag (CDU): Wahl eines Mitglieds des Auf-
sichtsrats der Lübecker Hafengesellschaft mit beschränkter 
Haftung (LHG)

VO/2024/13046

 9 Beschlussvorlagen

 9.1 Wirtschaftsplan 2024 der Senior:InnenEinrichtungen (Ei-
genbetriebsähnliche Einrichtung - EäE)

VO/2023/12446

 9.2 Feststellung des Rechnungsergebnisses der SeniorInnen-
Einrichtungen der Hansestadt Lübeck für das Jahr 2022

VO/2024/12882

 9.3 Unterbringung der Straßenreinigung für das Revier Innen-
stadt der Hansestadt Lübeck

VO/2023/12811

 9.4 Neuer Preistarif für die Museen der Hansestadt Lübeck VO/2024/12868

 9.4.1 Empfehlung des Ausschusses für Kultur und Denkmalpflege 
an die Bürgerschaft zur Beschlussvorlage VO/2024/12868: 
Neuer Preistarif für die Museen der Hansestadt Lübeck

VO/2024/12868-01

 9.4.2 AfD: Ergänzungsantrag zu VO/2024/12868 - Neuer Preista-
rif für die Museen der Hansestadt Lübeck

VO/2024/12868-02

 9.4.3 BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN: Antrag zu VO/2024/12868 
Neuer Preistarif für die Museen der Hansestadt Lübeck

VO/2024/12868-03

 9.5 Austauschvorlage zur VO/2024/12941: Fortsetzung des 
Projektes "Buddenbrookhaus, Erweiterung, Umbau und 
Sanierung, Mengstraße 4+6, 23552 Lübeck"

VO/2024/12941-01

 9.5.1 SPD & FW: ÄA zu Fortsetzung des Projektes "Budden-
brookhaus, Erweiterung, Umbau und Sanierung, Mengstra-
ße 4+6, 23552 Lübeck"

2024/12941-01-01

 9.6 Beauftragung der Planung einer Pflegeeinrichtung für Seni-
or:innen im Bereich der Neuen Mitte Moisling

VO/2024/12943

 9.7 Berufung eines stellvertretenden, beratenden Ausschuss-
mitgliedes in den Jugendhilfeausschuss auf Vorschlag des 
Kreiselternbeirates der Grundschulen und Förderzentren

VO/2024/12967

 9.8 1. Neufassung der Verwaltungsgebührensatzung der Han-
sestadt Lübeck
2. Neufassung der Allgemeinen Entgeltordnung für beson-
dere Leistungen der Hansestadt Lübeck

VO/2024/12872

 9.9 Annahme einer Spende der Possehl-Stiftung in Höhe von 
12.500 Euro für die GO.GRØØN 2024 - Messe für Nachhal-
tiges & Faires

VO/2024/12985

 10 Anträge der Fraktionen

 10.1 Freie Wähler & GAL: Bibliothek der Dinge VO/2022/11659
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 10.1.1 Empfehlung des Ausschusses für Kultur und Denkmalpflege 
an die Bürgerschaft zum Überweisungsantrag aus der Bür-
gerschaft: Fraktion Freie Wähler & GAL: Bibliothek der Din-
ge (VO/2022/11659)

VO/2022/11659-02

 10.2 Antrag der Fraktion SPD&FW: Mieterschutz stärken - kom-
munale Mieter:innenberatungsstellen schaffen!

VO/2023/12461

 10.3 Die Unabhängige Volt-PARTEI Antrag: Kein Verkauf des 
Sportplatzes an der Grundschule Niederbüssau

VO/2023/12763

 10.4 Fraktion LINKE & GAL: Resolution für besseren Nahverkehr 
in Lübeck

VO/2024/12942

 10.5 Antrag BM Lothar Möller betr. Einführung einer Bezahlkarte 
für Asylsuchende in der Hansestadt Lübeck

VO/2024/12970

 10.6 Fraktion LINKE & GAL: Strategie zur Förderung von Cars-
haring in Lübeck

VO/2024/12971

 10.7 Fraktion LINKE & GAL: Einrichtung eines dritten Frauen-
hauses in Lübeck

VO/2024/12995

 10.8 Unabhängige Volt-PARTEI: Austauschantrag zu 
VO/2024/13004: Einrichtung eines Sonderausschusses zum 
HGH.

VO/2024/13004-01

 10.9 BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN: Verlängerung Baugenehmi-
gung HGH

VO/2024/13006

 10.10 CDU: Nachhaltige Entwicklung der Grünfläche Spargelhof VO/2024/13009

 10.11 CDU: Einrichtung eines Europabüros in der Hansestadt 
Lübeck

VO/2024/13011

 10.12 BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN, CDU u. FDP: AT zu 
VO/2024/13014 Schutz vor häuslicher Gewalt - Frauenhäu-
ser stärken, Schutz- und Beratungsangebote ausbauen

VO/2024/13014-01

 10.13 Fraktion LINKE & GAL: Sicherstellung bedarfsgerechter 
Gesundheitsprävention an Lübecker Schulen

VO/2024/13015

 10.14 Fraktion LINKE & GAL, AT zu: Lübeck bekennt sich zu In-
halten und Zielen der Istanbul-Konvention

VO/2024/13018-01

 10.15 Fraktion LINKE & GAL: Einrichtung für obdachlose /von 
Gewalt betroffene Frauen mit psychischer Erkrankung

VO/2024/13019

 10.16 Dringlichkeitsantrag Unabhängige Volt-PARTEI: Granit-Ste-
len in der Jürgen-Wullenwever-Straße reduzieren

VO/2024/13047

 10.17 BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN, CDU u. FDP: Dringlichkeits-
antrag Raumbedarf der Verwaltung in Travemünde - 
Prüfauftrag

VO/2024/13067
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 16 Bekanntgabe  der im nichtöffentlichen Teil gefassten Be-
schlüsse
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Öffentlicher Teil:

zu 1 Eröffnung / Begrüßung / Feststellung der Tagesordnung

Der Vorsitzende eröffnet die 6. Sitzung der Bürgerschaft in der Wahlperiode 2023 – 2028 
und begrüßt alle Gäste auf der Tribüne, alle Zuschauerinnen und
Zuschauer vor den Bildschirmen und am Radio, alle Teilnehmerinnen und
Teilnehmer im Saal, die Senatsmitglieder und Herrn Bürgermeister Lindenau. 

Weiterhin begrüßt er Herrn Diekhoff als neuen Bereichsleiter des Bereiches „Zentrale Ver-
waltungsdienste“.

Der Vorsitzende fährt wie folgt fort:

„Ich bitte Sie nun, sich zu erheben.

Am 14. Januar 2024 verstarb

Herr Claus Schaafberg.

Der Verstorbene war von Januar 2021 – Mai 2023 Mitglied der Lübecker Bürgerschaft. Im 
Zeitraum von 2013 – 2023 hat er zudem in zahlreichen Ausschüssen sehr engagiert mitge-
arbeitet.

Am 15. Februar 2024 verstarb

Herr Manfred Kirch.

Der Verstorbene war von Juni 2013 – Mai 2018 Mitglied der Lübecker Bürgerschaft.
Weiterhin hat sich Herr Kirch in den Jahren 2012 - 2018 in zahlreichen Ausschüssen mit viel 
Engagement betätigt.

Wir verlieren mit Herrn Claus Schaafberg und Herrn Manfred Kirch zwei Menschen, der sich 
in ehrenamtlicher Tätigkeit um das Wohl der Bürgerinnen und Bürger unserer Stadt sehr 
verdient gemacht haben.

Die Hansestadt Lübeck wird ihnen stets ein ehrendes Gedenken bewahren.

Danke, dass Sie sich zu Ehren der Verstorbenen erhoben haben.“

                                                           Der Vorsitzende stellt die Beschlussfähigkeit fest.

Weiterhin stellt er fest, dass die Sitzung fristgerecht einberufen wurde und die Tagesordnung 
gemeinsam mit der schriftlichen Ladung allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern zugegan-
gen ist.

Die Bürgerschaft nimmt Kenntnis

Er begrüßt die Pressevertreter:innen der Lübecker Nachrichten, der Lübeckischen Blätter, 
von Lübeck FM und der Agentur 54 Grad vom NDR und dem OK Lübeck, der die Sitzung im 
Radio überträgt. 

Die Bürgerschaft nimmt Kenntnis
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Der Vorsitzende fährt wie folgt fort:

Ferner mache ich darauf aufmerksam, dass Personen, die möglicherweise
befangen sein könnten, verpflichtet sind, mir dies mitzuteilen. Ob jemand
befangen ist, entscheidet im Streitfall die Bürgerschaft. 

Die Bürgerschaft nimmt Kenntnis.

Der Vorsitzende bittet das Publikum um Beachtung, dass gem. § 12 der Geschäftsordnung 
der Lübecker Bürgerschaft Ton- und Bildaufnahmen über die Sitzung nicht gestattet seien 
und weiterhin darum, sowohl von Beifallsbekundungen als auch von Missfallensbekundun-
gen abzusehen.

Der Vorsitzende fährt mit die organisatorischen Teil der Sitzung fort und erläutert wie folgt:

Abwesenheiten:

Es haben sich für die heutige Sitzung entschuldigt:

Für die Fraktionen

SPD-Fraktion
Herr Björn Puhle

Bündnis 90/Die Grünen
Frau Silke Mählenhoff
Herr André Kleyer

Die Linke & GAL
Frau Dalila Mecker

Herr Fürter und Herr Dr. Grohmann werden sich verspäten.

Technische Unterstützung/Livestream

Auch diese Sitzung wird wieder live ins Internet übertragen, so dass Interessierte 
unter dem auf der Lübeck-Website veröffentlichten Link die Sitzung am 
heimischen Rechner verfolgen können.  

Abstimmungsverfahren

Zum Abstimmungsverfahren gibt der Vorsitzende bekannt, dass in dieser Sitzung noch ein-
mal mit Stimmkarten abgestimmt werden, nach heutigem Sachstand davon auszugehen sei, 
dass ab März mit elektronischer Probeabstimmung gestartet werden könne.

Der Vorsitzende erklärt wie folgt:

Bitte halten Sie alle die Karten während des Abstimmungsvorgangs so lange
hoch, bis ich erklärt habe, dass alle Stimmen erfasst wurden. 
Wenn Sie sich nicht melden, wird Ihre Stimme nicht gezählt. 
Aus gegebenen Anlass möchte ich Sie bitten, sich hier vorne beim BdB
kurz abzumelden, wenn Sie für einen längeren Zeitraum den Bürgerschaftssaal
verlassen, damit wir für die Abstimmungen einen besseren Überblick
behalten können. Wir danken für Ihr Verständnis.
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Formalien vor Eintritt in die Tagesordnung

Tagesordnung:

Dringlichkeitsvorlagen der Verwaltung:

Es liegt nichts vor.

Dringlichkeitsanträge der Ausschüsse:

Es liegt nichts vor.

Dringlichkeitsanträge der Fraktionen:
Gem. § 34 Abs. 4 Satz 3 der Gemeindeordnung kann die Bürgerschaft die Tagesordnung um 
dringende Angelegenheiten erweitern; der Beschluss bedarf der Mehrheit von zwei Dritteln 
der gesetzlichen Bürgerschaftsmitglieder (33 BM). 

10.16. Dringlichkeitsantrag Unabhängige Volt-PARTEI: Granit-Ste-
len in der Jürgen-Wullenwever-Straße reduzieren

VO/2024/13047

Hierzu sprechen BM Stolzenberg und BM Petereit. BM Petereit beantragt die Überweisung in 
den Bauausschuss, wenn der Antrag die Dringlichkeit erhalten sollte.

Der Vorsitzende lässt über die Dringlichkeit abstimmen: 

Die Bürgerschaft stimmt der Erweiterung der Tagesordnung 
im Wege der Dringlichkeit nicht zu (26 Ja-Stimmen)

8.6. Dringlichkeitsantrag (CDU): Wahl eines Mitglieds des Auf-
sichtsrats der Lübecker Hafengesellschaft mit beschränkter 
Haftung (LHG)

VO/2024/13046

Die Bürgerschaft stimmt der Erweiterung der Tagesordnung 
im Wege der Dringlichkeit mit der erforderlichen 2/3-Mehrheit zu (41 Ja-Stimmen)

10.17. BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN, CDU u. FDP: Dringlichkeits-
antrag Raumbedarf der Verwaltung in Travemünde - 
Prüfauftrag

VO/2024/13067

Hierzu sprechen BM Ramcke und BM Voht.

Die Bürgerschaft stimmt der Erweiterung der Tagesordnung 
im Wege der Dringlichkeit nicht zu (26 Ja-Stimmen).
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Vertagungen in den Ausschüssen

9.3. Unterbringung der Straßenreinigung für das Revier Innen-
stadt der Hansestadt Lübeck

VO/2023/12811

Der Vorsitzende erläutert:
Der Ältestenrat hatte die Vertagung hierzu empfohlen, wenn dieser Tagesordnungspunkt im 
Hauptausschuss ebenfalls vertagt wird. Der Hauptausschuss hat die Vorlage zur Kenntnis 
genommen, somit kann diese in der Bürgerschaft behandelt werden.

Die Bürgerschaft stimmt einstimmig zu.

Berichte:

7.5. Ergebnis der Vermarktung Mecklenburger Landstraße 41-47 
(ehem. Priwallkrankenhaus)

VO/2024/12921

Hierzu hat Herr Stolzenberg im Ältestenrat Redebedarf angemeldet. 

Die Bürgerschaft stimmt mit der erforderlichen Anzahl 
von 1/3 der anwesenden Bürgerschaftsmitglieder zu.

Resolutionen:

10.4. Fraktion LINKE & GAL: Resolution für besseren Nahverkehr 
in Lübeck

VO/2024/12942

Der Ältestenrat empfiehlt mehrheitlich, in der Bürgerschaft darüber abzustimmen, ob die An-
träge wegen Nichtzuständigkeit von der Tagesordnung abzusetzen sind.

Hierzu kann jeweils ein Bürgerschaftsmitglied dafür oder dagegensprechen. 

Es sprechen BM Müller und BM Fürter.

Abstimmungsergebnis über die Absetzung von TOP 10.4:
Ja-Stimmen: 42

Nein-Stimmen: 2

10.14. Fraktionen LINKE & GAL: AT Lübeck bekennt sich zu Inhal-
ten und Zielen der Istanbul-Konvention

VO/2024/13018-01

Der Antrag wurde nunmehr ausgetauscht und es liegt ein Antragstext vor. Der Vorsitzende 
gibt die Empfehlung, den Antrag in den Hauptausschuss zu überweisen.

Frau Schulte-Ostermann beantragt, den Antrag ebenfalls in den Ausschuss für Soziales zu 
überweisen. 

Die Bürgerschaft stimmt der Überweisung in den Hauptausschuss 
und den Ausschuss für Soziales mit der Maßgabe der erneuten Beratung 

in der Bürgerschaft einstimmig zu.
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Überweisung in die Ausschüsse:

10.5. Antrag BM Lothar Möller betr. Einführung einer Bezahlkarte 
für Asylsuchende in der Hansestadt Lübeck

VO/2024/12970

Hierzu hat der Ältestenrat die Überweisung in den Ausschuss für Soziales und Ausschuss für 
Umwelt, Sicherheit und Ordnung (federführend) mit der Maßgabe der erneuten Beratung in 
der Bürgerschaft empfohlen. Der Fachbereich 3 hat hierzu mitgeteilt, dass die Federführung 
beim Ausschuss für Soziales liegen müsse, da es sich um eine Leistungsgewährung handelt.

Die Bürgerschaft ist einverstanden.

BM Lötsch meldet für den TOP 7.8 für die CDU-Fraktion Redebedarf an.

Die Bürgerschaft stimmt mit der erforderlichen Anzahl 
von 1/3 der anwesenden Bürgerschaftsmitglieder zu.

Herr Grohmann nimmt ab diesem Zeitpunkt an der Sitzung teil (16:38 Uhr).

BM Lötsch beantragt die Absetzung von TOP 9.5 und 9.5.1 von der Tagesordnung.

9.5 Austauschvorlage zur VO/2024/12941: Fortsetzung des 
Projektes "Buddenbrookhaus, Erweiterung, Umbau und 
Sanierung, Mengstraße 4+6, 23552 Lübeck"

VO/2024/12941-01

 9.5.1 SPD & FW: ÄA zu Fortsetzung des Projektes "Budden-
brookhaus, Erweiterung, Umbau und Sanierung, Meng-
straße 4+6, 23552 Lübeck"

2024/12941-01-01

Hierzu spricht BM Petereit.

Der Vorsitzende beruft um 16:25 Uhr den Ältestenrat ein.

Die Sitzung wird um 16:37 fortgesetzt.

Der Vorsitzende erklärt, dass die genannten Tagesordnungspunkte aus rechtlichen Gründen 
nicht abgesetzt werden können.

BM Lötsch beantragt zur Geschäftsordnung eine Sitzungsunterbrechung.

In der Zeit von 16:37 bis 16:58 ist die Sitzung unterbrochen.

BM Fürter beantragt die Überweisung der Tagesordnungspunkte 9.5 und 9.5.1 in den Bau-
ausschuss und den Ausschuss für Kultur und Denkmalpflege.

Hierzu sprechen BM Petereit und BM Schulte-Ostermann.
Der Vorsitzende lässt über den Überweisungsantrag von BM Fürter abstimmen.

Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen: 31

Nein-Stimmen: 13
Enthaltungen: 1
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Der Vorsitzende schlägt nunmehr vor, darüber abzustimmen, die Empfehlungen des Ältes-
tenrates en bloc abzustimmen.

Die Bürgerschaft stimmt einstimmig zu.

Der Vorsitzende lässt nunmehr über die Empfehlungen des Ältestenrates en bloc ab-
stimmen.

Die Bürgerschaft stimmt einstimmig zu.

Empfehlungen des Ältestenrates:

Der Ältestenrat empfiehlt der Bürgerschaft zur Tagesordnung am 29.02.2023 wie folgt:

- Die Beratung der Tagesordnungspunkte zu TOP 6 wird en bloc empfohlen.

- Die Tagesordnungspunkte zum TOP Wahlen – 8.1 bis 8.5.1 können en bloc be-
schlossen werden.

Gemeinsame Beratung:

7.7. Strategische Neuausrichtung der städtischen Senior:Innen-
Einrichtungen SIE - Weiterentwicklung, Anpassungen und 
Bericht nach 12 Monaten Betriebstätigkeit

VO/2024/12936

9.6. Beauftragung der Planung einer Pflegeeinrichtung für Seni-
or:innen im Bereich der Neuen Mitte Moisling

VO/2024/12943

Hierzu empfiehlt der Ältestenrat die gemeinsame Beratung.

7.6. Bericht zum »Museumssonntag« gemäß Empfehlung des 
Ausschusses für Kultur und Denkmalpflege an die Bürger-
schaft zu dem Überweisungsantrag aus der Bürgerschaft 
der Fraktion DIE LINKE: Antrag VO/2023/12042 Museums-
sonntag

2023/12042-01-01

9.4. Neuer Preistarif für die Museen der Hansestadt Lübeck VO/2024/12868

 9.4.1. Empfehlung des Ausschusses für Kultur und Denkmalpflege 
an die Bürgerschaft zur Beschlussvorlage VO/2024/12868: 
Neuer Preistarif für die Museen der Hansestadt Lübeck

VO/2024/12868-01

Hierzu empfiehlt der Ältestenrat die gemeinsame Beratung.

Vertagungen:

9.3. Unterbringung der Straßenreinigung für das Revier Innen-
stadt der Hansestadt Lübeck

VO/2023/12811

Der Ältestenrat empfiehlt die Vertagung, wenn dieser Tagesordnungspunkt im Hauptaus-
schuss ebenfalls vertagt wird. 

Anmerkung zur Niederschrift: Der Hauptausschuss hat die Vorlage zur Kenntnis genom-
men und die Vorlage wurde beraten.

10.2. Antrag der Fraktion SPD&FW: Mieterschutz stärken - kom-
munale Mieter:innenberatungsstellen schaffen!

VO/2023/12461

Der Ältestenrat empfiehlt die Vertagung, da die Beratung hierzu im Ausschuss für Soziales 
ebenfalls vertagt wurde.
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10.3. Die Unabhängige Volt-PARTEI Antrag: Kein Verkauf des 
Sportplatzes an der Grundschule Niederbüssau

VO/2023/12763

Der Ältestenrat empfiehlt die Vertagung. 

Überweisungen in die Ausschüsse:

10.5. Antrag BM Lothar Möller betr. Einführung einer Bezahlkarte 
für Asylsuchende in der Hansestadt Lübeck

VO/2024/12970

Der Ältestenrat empfiehlt die Überweisung in den Ausschuss für Soziales und Ausschuss für 
Umwelt, Sicherheit und Ordnung (federführend) mit der Maßgabe der erneuten Beratung in 
der Bürgerschaft.

Anmerkung zur Niederschrift: Hierzu hat die Bürgerschaft beschlossen, dass die Federfüh-
rung beim Ausschuss für Soziales liegt.

10.6. Fraktion LINKE & GAL: Strategie zur Förderung von Cars-
haring in Lübeck

VO/2024/12971

Der Ältestenrat empfiehlt die gemeinsame Überweisung dieser Anträge in den Bauaus-
schuss mit der Maßgabe der erneuten Beratung in der Bürgerschaft.

10.7. Fraktion LINKE & GAL: Einrichtung eines dritten Frauen-
hauses in Lübeck

VO/2024/12995

10.12. BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN: Schutz vor häuslicher Gewalt 
- Frauenhäuser stärken, Schutz- und Beratungsangebote 
ausbauen

VO/2024/13014

10.15. Fraktion LINKE & GAL: Einrichtung für obdachlose /von 
Gewalt betroffene Frauen mit psychischer Erkrankung

VO/2024/13019

Der Ältestenrat empfiehlt die gemeinsame Überweisung dieser Anträge in den Ausschuss für 
Soziales mit der Maßgabe der erneuten Beratung in der Bürgerschaft.

10.11. CDU: Einrichtung eines Europabüros in der Hansestadt 
Lübeck

VO/2024/13011

Der Ältestenrat empfiehlt die Überweisung in den Hauptausschuss mit der Maßgabe der er-
neuten Beratung in der Bürgerschaft.

10.13. Fraktion LINKE & GAL: Sicherstellung bedarfsgerechter 
Gesundheitsprävention an Lübecker Schulen

VO/2024/13015

Der Ältestenrat empfiehlt die Überweisung in den Ausschuss für Soziales und Ausschuss für 
Schule und Sport (federführend) mit der Maßgabe der erneuten Beratung in der Bürger-
schaft.

Ende Empfehlungen Ältestenrat!!

Zuordnung der Tagesordnungspunkte zum nichtöffentlichen Teil der Sitzung

Aufgrund § 35 GO ist ein gesonderter Verfahrensbeschluss mit 2/3 Mehrheit der anwesen-
den Mitglieder über die nichtöffentliche Behandlung von Vorlagen erforderlich (30 BM – bei 
45 anwesenden BM).

Es wird die Beratung der TO-Punkte 11, und 15.1 bis 15.4 im nichtöffentlichen Teil der Sit-
zung vorgeschlagen. 

Herr Stolzenberg beantragt, die Abstimmung über die Zuordnung zum nichtöffentli-
chen Teil für jeden TOP einzeln vorzunehmen.
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Der Vorsitzende lässt nunmehr nacheinander einzeln über die Zuordnung in den 
nichtöffentlichen Teil abstimmen:

11. Genehmigung der Niederschrift über den nichtöffentli-
chen Teil der Sitzung vom 25.01.2024

Die Bürgerschaft stimmt der Zuordnung von TOP 11 zum nichtöffentlichen Teil der 
Sitzung einstimmig zu.

15.1. Verkauf von Grundstücken auf der Nördlichen Wallhalbinsel VO/2022/11426-02

Die Bürgerschaft stimmt der Zuordnung von TOP 15.1 zum nichtöffentlichen Teil der 
Sitzung mit der erforderlichen 2/3 Mehrheit (bei 3 Gegenstimmen) zu.

15.2. Öffentlich-rechtlicher Vertrag zum Aufbau eines Telenot-
arztsystems im Rettungsdienst

VO/2023/12640

Die Bürgerschaft stimmt der Zuordnung von TOP 15.2 zum nichtöffentlichen Teil der 
Sitzung einstimmig zu.

15.3. Verlängerung eines Erbbaurechtes in Lübeck, Wesloer 
Landstraße

VO/2023/12852

Die Bürgerschaft stimmt der Zuordnung von TOP 15.3 zum nichtöffentlichen Teil der 
Sitzung mit der erforderlichen 2/3 Mehrheit (bei 3 Gegenstimmen) zu.

15.4. Änderung der VO/2017/04826: Verkauf von Baugrundstü-
cken in Lübeck, Fischstraße (Gründungsviertel)

VO/2024/12885

Die Bürgerschaft stimmt der Zuordnung von TOP 15.4 zum nichtöffentlichen Teil der 
Sitzung mit der erforderlichen 2/3 Mehrheit (bei 3 Gegenstimmen) zu.

Ablauf der Sitzung

- Abendpause von 18:30 – 19:15 Uhr 
-  Der nichtöffentliche Teil erfolgt spätestens ab 22:00 Uhr
-  Ende der Sitzung spätestens um 22:30 Uhr

Die Bürgerschaft ist mit dem vorgeschlagenen Ablauf einverstanden.

BM Lötsch beantragt an dieser Stelle die Vertagung von TOP 7.1

7.1 Zwischenbericht Raumplanung III VO/2022/11513

Die Bürgerschaft stimmt der Vertagung mehrheitlich zu.

Der Vorsitzende stellt die Tagesordnung fest.

zu 2 Einwohner:innenfragestunde

Der Vorsitzende teilt mitt, dass Herr Blunck für die heutige Sitzung eine Frage eingereicht 
hatte, zum Thema Bearbeitungszeiten der Verwaltung. Herr Bluck hat darum gebeten habe, 



Seite: 17/42

diese Frage in der kommenden Sitzung stellen zu dürfen, da er kurzfristig beruflich verhin-
dert sei.

Somit wird diese Frage auf dieTagesordnung für die März-Sitzung genommen.
                                                                            Die Bürgerschaft nimmt Kenntnis.

zu 2.1 Frage von Herrn Blunck zum Tagesordnungspunkt Einwohner:innenfrage-
stunde in der Sitzung der Bürgerschaft am 29.02.2024 
Thema: Bearbeitungszeiten der Verwaltung
Vorlage: VO/2024/13031

Die Frage wird auf die nächste Sitzung vertagt.

zu 3 Genehmigung der Niederschrift über den öffentlichen Teil der Sitzung vom 
25.01.2024

Es liegen keine mündlichen oder schriftlichen Einwände gegen die Niederschrift vor.

                                                                            Die Niederschrift ist damit festgestellt.

zu 4 Mitteilungen des Stadtpräsidenten

Der Vorsitzende erklärt wie folgt:
Mir ist es Bedürfnis vor Eintritt in die Debatten zwei drei Dinge anzusprechen, die mir in den 
letzten Wochen aufgefallen sind bzw. bei denen ich das Gefühl hatte, dass wir das gemein-
sam oftmals besser können.

1) Politik benötigt Verwaltung und Verwaltung benötigt Politik, die besten Ergebnisse für un-
sere Stadt erzielen wir gemeinsam. Diese Zusammenarbeit soll möglichst von Vertrauen, 
Offenheit, fachlichem und menschlichem Austausch und respektvollem Umgang geprägt 
sein.

2) Vorlagen der Verwaltung sind häufig sehr komplex und über eine längere Zeit erarbeitet. 
Von uns Bürgerschaftsmitgliedern kann nicht immer erwartet werden, dass bei kurzfristigen 
größeren Vorlagen innerhalb von 2-3 Tagen bis zur Bürgerschaftssitzung Verständnis 
und/oder Abstimmung erzielt werden kann. Dies führt bei dem einen oder anderen Thema 
dazu, dass der eine oder andere das Gefühl bekommt, hier soll unter Zeitdruck etwas durch-
gedrückt werden. Das führt zu erheblichen Reibungen im Miteinander.

3) Wir haben in den letzten Sitzungen gesehen, dass die immer besser werdende gemein-
same intensive Ausschussarbeit dazu führt, dass viele dort ausführlich besprochene Themen 
in der Bürgerschaft zügig und gut abgearbeitet werden können. Dafür bedanke ich mich aus-
drücklich und bitte Sie auch heute diese Disziplin einzuhalten.

                                                                                          Die Bürgerschaft nimmt Kenntnis.

zu 5 Anträge / Berichte der Ausschüsse
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zu 5.1 Empfehlung des Ausschusses für Soziales zur Unterstützung der Umbaumaß-
nahmen der Sana-Klink Lübeck
Vorlage: VO/2024/12982

Hierzu spricht BM Müller und beantragt, im Antragstext Sana 2030 in Sana-Lübeck 2030 zu 
ergänzen.

Frau Prüß spricht hierzu und erklärt, dass Sie sich die Empfehlung des Ausschusses zu ei-
gen macht.

Weiterhin spricht Herr Gebert vom Beirat für Senior: innen und erläutert, dass es im Antrag 
5.12.2023 heißen muss und nicht 5.12.2024.

Der Vorsitzende lässt über den geänderten und ergänzten Antrag abstimmen. 

Beschluss in ergänzter und geänderter Fassung (durchgestrichen/unterstrichen):

Der Ausschuss für Soziales hat sich in der Sitzung am 05.12.202423 mit Hilfe eines Sach-
standsberichtes zu den Umbaumaßnahmen der Sana-Klinik Lübeck informiert und sich im 
Anschluss für einen Appell an die Landes- und Bundesregierung entschieden.

Die Bürgerschaft Lübeck wird gebeten, nachfolgenden Appell zu beschließen und umzuset-
zen:

„Der Sozialausschuss der Lübecker Bürgerschaft spricht sich für die zügige Umset-
zung des Projektes SANA-Lübeck 2030 aus. 
Er appelliert an die Landesregierung, die notwendigen Voraussetzungen dafür zu 
schaffen.
Ebenso fordert der Ausschuss die Landes- und Bundesregierung dazu auf, auch wäh-
rend der Bauzeit zu jedem Zeitpunkt die medizinische Versorgung in Lübeck und der 
Region sicherzustellen.“

Der Ausschuss für Soziales hat sich einstimmig für die Unterstützung des Projekte SANA-
Lübeck  2023 mit Hilfe dieses Appelles ausgesprochen.

einstimmige Annahme x
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen
Kenntnisnahme
Vertagung

Abstimmungsergebnis

Ohne Votum

zu 6 Anfragen / Mitteilungen / Antworten von Bürgerschaftsmitgliedern

Vor Eintritt in die Tagesordnung wurde beschlossen, die Tagesordnungspunkte zu TOP 6 en 
bloc zur Kenntnis zu nehmen.

zu 6.1 BM Andreas Müller (Linke), Anfrage gem. §16 GO: Parken auf Gehwegen
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Vorlage: VO/2023/12554

einstimmige Annahme
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen
Kenntnisnahme x
Vertagung

Abstimmungsergebnis

Ohne Votum
Die Vorlage wurde den Bürgerschaftsmitgliedern im Ratsinformationssystem zur Verfügung 

gestellt.

zu 6.1.1 Antwort auf die Anfrage des BM Andreas Müller (Linke), Anfrage gem. §16 GO: 
Parken auf Gehwegen
Vorlage: VO/2023/12554-01

einstimmige Annahme
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen
Kenntnisnahme x
Vertagung

Abstimmungsergebnis

Ohne Votum
Die Vorlage wurde den Bürgerschaftsmitgliedern im Ratsinformationssystem zur Verfügung 

gestellt.

zu 6.2 Anfrage gem. §16 GO, BM Detlev Stolzenberg (Unabhängige Volt-PARTEI): 
Planungsarbeiten für Solarenergie-Freiflächenanlagen.
Vorlage: VO/2024/13005

einstimmige Annahme
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen
Kenntnisnahme x
Vertagung

Abstimmungsergebnis

Ohne Votum
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Die Vorlage wurde den Bürgerschaftsmitgliedern im Ratsinformationssystem zur Verfügung 
gestellt.

zu 7 Berichte

zu 7.1 Zwischenbericht Raumplanung III
Vorlage: VO/2022/11513

Der Bericht wurde vor Eintritt in die Tagesordnung vertagt.

zu 7.2 Parken in Lübeck - Eckpunktepapier Parken
Vorlage: VO/2023/11836

Hierzu sprechen Bürgermeister Lindenau, BM Fürter, BM Ramcke, BM Schulte-Ostermann, 
BM Dr. Brock. Es sprechen weiterhin BM Kerlin, BM Fürter, Senatorin Hagen, BM Schulte-
Ostermann, BM Dr. Lengen, Bürgermeister Lindenau, Senator Hinsen, der Vorsitzende, BM 
Müller, BM Blankenburg, BM Ramcke, BM Lötsch beantragt, Punkt 6. des Antrags zu TOP 
7.2.3 so umzuformulieren, dass es eine „Soll-Regelung“ wird (s. hierzu unter TOP 7.2.3 – 
Pkt. 6.). Es sprechen weiterhin BM Stolzenberg, BM Simon, BM Zahn beantragt punktweise 
Abstimmung zu Top 7.2.3, weiterhin sprechen BM Müller, BM Petereit, BM Lötsch erneut, 
BM Petereit erneut.

Der Vorsitzende lässt zuerst über den Antrag zu TOP 7.2.2 abstimmen, hiernach über 7.2.1, 
dann über die punktweise Abstimmung zu TOP 7.2.3 und hiernach über den TOP 7.2.3.
(Abstimmungsergebnisse zu den Anträgen s. direkt unter dem jeweiligen Antrag.)

Abstimmung über die punktweise Abstimmung zu TOP 7.2.3
Ja-Stimmen: 17

                                                                                                                      Nein-Stimmen: 28

einstimmige Annahme
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen
Kenntnisnahme x
Vertagung

Abstimmungsergebnis 
zu TOP 7.2

Ohne Votum
Die Vorlage wurde den Bürgerschaftsmitgliedern im Ratsinformationssystem zur Verfügung 

gestellt.

zu 7.2.1 Fraktion SPD & FW: Antrag zu Parken in Lübeck - Eckpunktepapier Parken
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Vorlage: VO/2023/11836-01

Beratung s. Top 7.2.

Beschluss:
Die Verwaltung wird gebeten:

1. die bereits vorgesehenen Quartiersgaragen, wie im Bericht VO/2023/11836 Parken in 
Lübeck angekündigt, konkret darzustellen und weitere geplante Maßnahmen auf-
zuzeigen

2. weitere geeignete Flächen in Lübeck für Quartiersgaragen aufzuzeigen.

einstimmige Annahme
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen 37
Nein-Stimmen 7
Enthaltungen 1
Kenntnisnahme
Vertagung

Abstimmungsergebnis

Ohne Votum

zu 7.2.2 Fraktion LINKE & GAL: Ergänzungsantrag zu VO/2023/11836-01 Fraktion SPD 
& FW: Antrag zu Parken in Lübeck - Eckpunktepapier Parken
Vorlage: 2023/11836-01-01

Beratung s. Top 7.2

Beschluss:
Der Antrag von SPD & FW wird wie folgt ergänzt:

(…)

3. Es ist sicherzustellen, dass im gleichen Umfang, wie in neuen Quartiersgaragen Parkplät-
ze geschaffen werden, in eng besiedelten Wohngebieten Parkplätze rückgebaut werden, für 
die die jeweiligen Quartiersgaragen vorgesehen sind. 

Es wird darum gebeten, die geeigneten Flächen für den Parkplatzrückbau als Kompensation 
für die Parkplätze in neuen (potentiellen) Quartiersgaragen darzustellen.

einstimmige Annahme
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen 2
Nein-Stimmen 43
Enthaltungen
Kenntnisnahme
Vertagung

Abstimmungsergebnis

Ohne Votum
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zu 7.2.3 AT zu VO/2023/11836-02: FDP, CDU und BÜNDNIS 90/ DIE GRÜNEN: Antrag zu 
VO/2023/11836 Parken in Lübeck - Eckpunktepapier Parken
Vorlage: 2023/11836-02-01

Beratung s. Top 7.2

Beschluss in geänderter Fassung (gestrichen/fett/kursiv – nur Punkt 6.):

Der Bürgermeister wird gebeten,

1. erteilte Aufträge der Bürgerschaft zur Prüfung der Einführung weiterer Anwohnerparkge-
bieten erneut zu prüfen  und der Bürgerschaft bis spätestens zur Sitzung der Bürgerschaft im 
Juni 2024 Wege zur Umsetzbarkeit aufzuzeigen und zur Entscheidung vorzulegen.

2. zu eruieren und der Bürgerschaft hierüber bis zur Sitzung im Juni 2024 zu berichten, an 
welchen Standorten in Gebieten mit hohem Parkdruck Quartiersgaragen entstehen könnten 
und wie ein wirtschaftliches Betriebsmodell für sie ausschauen könnte.             

3. eine Konzeptidee zu entwickeln und der Bürgerschaft hierüber bis zur Sitzung im Juni 
2024 zu berichten, das Digitalisierung nutzt, um freie Parkflächen im Straßenraum anzuzei-
gen und so Parksuchverkehr zu reduzieren.

4. ein Grobkonzept für eine App zu entwickeln und der Bürgerschaft hierüber bis zur Sitzung 
im Juni 2024 zu berichten, mit der behördliche und gewerbliche Parkflächen außerhalb der 
üblichen Geschäftszeiten für private Nutzungen vermittelt werden können. Dafür ist auch 
eine grobe Abschätzung des potentiellen Angebotes solcher Parkplätze durchzuführen.

5. als Gesellschaftsvertreter darauf hinzuwirken, dass die KWL ihre vorhandenen Daten für 
die Belegung der Parkflächen anderen Kartendiensten zur Verfügung stellt.

6. vor der dauerhaften Aufhebung von rechtskonformen bestehenden Kfz-Abstellmöglichkeiten den 
Bauausschuss zu beteiligen. Diesem sind jeweils Alternativen vorzuschlagen. Wenn begonnen wird, 
an Abstellflächen für mehr als drei Fahrzeuge in einem Straßenzug seit längerer Zeit gewohnheits-
mäßig vorkommendes, widerrechtliches Parken zu sanktionieren, sind dem Bauausschuss ebenfalls 
Alternativen vorzuschlagen.

6. vor der dauerhaften Aufhebung von rechtskonformen bestehenden Kfz-Abstellmöglichkei-
ten soll der Bauausschuss beteiligt werden. Diesem sollen jeweils Alternativen vorge-
schlagen werden. Wenn begonnen wird, an Abstellflächen für mehr als drei Fahrzeuge in 
einem Straßenzug seit längerer Zeit gewohnheitsmäßig vorkommendes, widerrechtliches 
Parken zu sanktionieren, sollen dem Bauausschuss ebenfalls Alternativen vorgeschlagen 
werden.

einstimmige Annahme
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen 27
Nein-Stimmen 14
Enthaltungen 4
Kenntnisnahme
Vertagung

Abstimmungsergebnis

Ohne Votum
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Im Anschluss an die Beratung zu Top 7.2 erfolgt die Abendpause in der Zeit vom 18:26 
bis 19:16. Hiernach übernimmt BM Petereit in seiner Funktion als 1. Stellv. Stadtpräsi-
dent die Sitzungsleitung.

zu 7.3 Begegnungsstätte für drogensuchtkranke Bürger:innen: Umsetzung des 
Haushaltsbegleitbeschlusses "Erweiterung der Öffnungszeiten"
Vorlage: VO/2023/12823

Keine Wortmeldung.

einstimmige Annahme
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen
Kenntnisnahme x
Vertagung

Abstimmungsergebnis

Ohne Votum
Die Vorlage wurde den Bürgerschaftsmitgliedern im Ratsinformationssystem zur Verfügung 

gestellt.

zu 7.4 Zukünftiger Schieneninfrastrukturausbau in der Region Lübeck im Zuge der 
FFBQ-Hinterlandanbindung
Vorlage: VO/2023/12855

Keine Wortmeldung.

einstimmige Annahme
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen
Kenntnisnahme x
Vertagung

Abstimmungsergebnis

Ohne Votum
Die Vorlage wurde den Bürgerschaftsmitgliedern im Ratsinformationssystem zur Verfügung 

gestellt.

zu 7.5 Ergebnis der Vermarktung Mecklenburger Landstraße 41-47 (ehem. Priwall-
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krankenhaus)
Vorlage: VO/2024/12921

Hierzu sprechen BM Stolzenberg, BM Simon.

einstimmige Annahme
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen
Kenntnisnahme x
Vertagung

Abstimmungsergebnis

Ohne Votum
Die Vorlage wurde den Bürgerschaftsmitgliedern im Ratsinformationssystem zur Verfügung 

gestellt.

zu 7.6 Bericht zum »Museumssonntag« gemäß Empfehlung des Ausschusses für 
Kultur und Denkmalpflege an die Bürgerschaft zu dem Überweisungsantrag 
aus der Bürgerschaft der Fraktion DIE LINKE: Antrag VO/2023/12042 Muse-
umssonntag
Vorlage: 2023/12042-01-01

Vor Eintritt in die Tagesordnung wurde die gemeinsame Beratung mit TOP 9.4 (inkl. Unter-
punkte) beschlossen. Hierzu sprechen BM Müller, BM Stolzenberg, BM Bigford-Novoselac, 
BM Stappen, Bürgermeister Lindenau. BM Bigford-Novoselac spricht erneut und zieht den 
Antrag zu TOP 9.4.3 aufgrund der Erklärung des Bürgermeisters zurück, dass die Personen-
kreise FSJ, BFD, FÖJ auch in der Vorlage berücksichtigt seien. BM Stappen zieht den An-
trag der AfD-Fraktion zu TOP 9.4.2 aus demselben Grund zurück.

Der Vorsitzende lässt die Vorlage zu TOP 9.4 in der Fassung des Hauptausschusses ab-
stimmen (s. hierzu TOP 9.4 bzw. 9.4.1).

Beschluss:

einstimmige Annahme
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen
Kenntnisnahme x
Vertagung

Abstimmungsergebnis

Ohne Votum
Die Vorlage wurde den Bürgerschaftsmitgliedern im Ratsinformationssystem zur Verfügung 

gestellt.

zu 7.7 Strategische Neuausrichtung der städtischen Senior:InnenEinrichtungen SIE - 
Weiterentwicklung, Anpassungen und Bericht nach 12 Monaten Betriebstätig-
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keit
Vorlage: VO/2024/12936

Vor Eintritt in die Tagesordnung wurde beschlossen, die Tagesordnungspunkte 7.7, 7.7.1 
und TOP 9.6 gemeinsam zu beraten.

Hierzu spricht der Vorsitzende. Weiterhin sprechen BM Müller-Lornsen, BM Akyurt, BM Voht, 
BM Müller, BM Prüß, BM Simon, BM Fürter, BM Zahn, BM Siegenbrink, BM Voht erneut, BM 
Dr. Flasbarth, Herr Böhm (Beirat für Senior: innen), BM Lötsch, BM Schulte-Ostermann, BM 
Dr. Flasbarth erneut, BM Prüß erneut (BM Prüß beantragt die punktweise Abstimmung von 
Top 7.7.1). Weiterhin sprechen Senatorin Steinrücke, BM Stegemann.

Der Vorsitzende lässt zuerst über die punktweise Abstimmung zu TOP 7.7.1 abstimmen, im 
Anschluss über TOP 7.7.1 und hiernach über TOP 9.6 (Ergebnisse s. direkt unter dem jewei-
ligen TOP).

Abstimmungsergebnis über den Antrag der punktweisen Abstimmung: 
Ja-Stimmen: 15

Nein-Stimmen: 30

einstimmige Annahme
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen
Kenntnisnahme x
Vertagung

Abstimmungsergebnis
über den Bericht zu 
TOP 7.7

Ohne Votum
Die Vorlage wurde den Bürgerschaftsmitgliedern im Ratsinformationssystem zur Verfügung 

gestellt.

zu 7.7.1 BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN, CDU, FDP: Antrag zu VO/2024/12936 Strategische 
Neuausrichtung der städtischen Senior:InnenEinrichtungen SIE - Weiterent-
wicklung, Anpassungen und Bericht nach 12 Monaten Betriebstätigkeit
Vorlage: VO/2024/12936-01

s. Top 7.7

Beschluss:
1.

Die Bürgerschaft bekennt sich zur Notwendigkeit der strategischen Neuausrichtung 
der SeniorInneneinrichtungen SIE angesichts einer drohenden Pflegelücke in Lübeck. 
Neben dem im o.a. Bericht genannten Ziel der Reduzierung des Zuschussbedarfes 
verfolgt die Bürgerschaft mit dieser Neuausrichtung zudem ebenfalls das Ziel bezahl-
barer Entgelte für die Bewohnerinnen und Bewohner.

2. Vor der Einleitung weiterer Planungsschritte wird der Bürgermeister daher beauftragt, 
der Bürgerschaft folgende Finanzkennzahlen der strategischen Neuausrichtung vor-
zulegen. Hiervon ausgenommen sind die mit der Vorlage (VO/2024/12943) beauf-
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tragten Vorermittlungen für die Pflegeeinrichtung im Bereich der Neuen Mitte Mois-
ling:

a. Der externe Finanzierungsbedarf der SIE für die gesamthafte Umsetzung der 
strategischen Neuausrichtung.

b. Die Auswirkungen auf die Entgelte der Bewohnerinnen und Bewohner.

c. Die Auswirkungen auf die Jahresergebnisse der SIE.

Dabei ist sowohl der in dem o.a. Bericht genannte Planungsstand zu berücksichtigen 
wie auch ein zusätzliches Szenario, das sich an dem ursprünglich beschlossenen 
Marktanteil der SIE von 20% orientiert (VO/2022/11554).

Die Investitionskostenschätzungen der vorliegenden Machbarkeitsstudien sind hierfür 
als Basis zu verwenden und - ggf. in angepasster Form - für die Objekte zu extrapo-
lieren, für die noch keine Kostenschätzungen vorliegen. Alle getroffenen Annahmen 
sind explizit transparent zu machen.

3. Zur gesamthaften Schliessung der in den kommenden Jahren drohenden Pflegelü-
cke wird die Verwaltung beauftragt, eine Steuerungsgruppe Pflege einzuberufen, in 
der neben Verwaltung und Politik die Träger freier Wohlfahrtspflege, private Anbieter 
sowie die für die Pflege in der Hansestadt Lübeck sonst noch relevanten Vereine, 
Verbände, Träger und Akteure vertreten sind. Erstes Ziel für diese Steuerungsgruppe 
ist die Erarbeitung einer umfassenden Strategie zur Schaffung der in Lübeck notwen-
digen Pflegeplätze gemäß Pflegebedarfsplanung.

einstimmige Annahme
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen 30
Nein-Stimmen 15
Enthaltungen
Kenntnisnahme
Vertagung

Abstimmungsergebnis

Ohne Votum

zu 7.8 Bericht zu VO/2023/12322-01-01 betr. Kinderbetreuung - Unterstützung bei der 
Betreuung von Kindern und zu pflegenden Angehörigen für Kommunalpoliti-
ker:innen - Beschluss der Bürgerschaft vom 29.06.2023
Vorlage: 3/12322-01-01-01

Hierzu sprechen BM Fimm, BM Stolzenberg, BM Schulte-Ostermann.

einstimmige Annahme
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen
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Nein-Stimmen
Enthaltungen
Kenntnisnahme x
Vertagung

Abstimmungsergebnis

Ohne Votum
Die Vorlage wurde den Bürgerschaftsmitgliedern im Ratsinformationssystem zur Verfügung 

gestellt.

zu 8 Wahlen / Benennungen / Besetzungen

Vor Eintritt in die Tagesordnung wurde die Abstimmung en bloc beschlossen für TOP 8.1 bis 
8.5.1. Top 8.6 ist einzeln abzustimmen.

zu 8.1 Unabhängige Volt-PARTEI: Wahl in den Ausschuss für Kultur- und Denkmal-
pflege.
Vorlage: VO/2024/12988

Beschluss:
Als Stellvertretendes Mitglied in den Ausschuss für Kultur- und Denkmalpflege wird gewählt:

Martin Janßen

einstimmige Annahme x
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen
Kenntnisnahme
Vertagung

Abstimmungsergebnis

Ohne Votum

zu 8.2 Unabhängige Volt-PARTEI: Wahl in den Ausschuss für Soziales.
Vorlage: VO/2024/12989

Beschluss:
Als Stellvertretendes Mitglied in den Ausschuss für Soziales wird gewählt:

Jakob Tevers.

einstimmige Annahme x
einstimmige Ablehnung
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Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen
Kenntnisnahme
Vertagung

Abstimmungsergebnis

Ohne Votum

zu 8.3 Unabhängige Volt-PARTEI: Wahl in den Schul- und Sportausschuss.
Vorlage: VO/2024/12990

Beschluss:
Als Stellvertretendes Mitglied in den Schul- und Sportausschuss wird gewählt:

Detlev Stolzenberg.

einstimmige Annahme x
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen
Kenntnisnahme
Vertagung

Abstimmungsergebnis

Ohne Votum

zu 8.3.1 BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN: Wahl in den Schul- und Sportausschuss
Vorlage: VO/2024/13007

Beschluss:
Als stellv. bürgerliches Mitglied wird 

Herr Patrick Pacula-Glöer

in den Schul- und Sportausschuss gewählt. 

einstimmige Annahme x
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen
Kenntnisnahme
Vertagung

Abstimmungsergebnis

Ohne Votum
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zu 8.3.2 CDU: Wahl in den Schul- und Sportausschuss
Vorlage: VO/2024/12990-01

Beschluss:
Als stellvertretendes bürgerliches Mitglied in den Schul- und Sportausschuss wird gewählt:

Markus Fraederich

einstimmige Annahme x
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen
Kenntnisnahme
Vertagung

Abstimmungsergebnis

Ohne Votum

zu 8.4 Unabhängige Volt-PARTEI: Wahl in den Werkausschuss EBL.
Vorlage: VO/2024/12991

Beschluss:
Als Stellvertretendes Mitglied in den Werkausschuss EBL wird gewählt:

Stefan Höfel.

einstimmige Annahme x
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen
Kenntnisnahme
Vertagung

Abstimmungsergebnis

Ohne Votum

zu 8.5 BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN: Wahl in den Jugendhilfeausschuss
Vorlage: VO/2024/13008

Beschluss:
Als ordentliches bürgerliches Mitglied wird

Herr Patrick Pacula-Glöer

in den Jugendhilfeausschuss an Stelle von Herrn Julian Bickford-Novoselac gewählt.
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einstimmige Annahme x
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen
Kenntnisnahme
Vertagung

Abstimmungsergebnis

Ohne Votum

zu 8.5.1 BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN: Wahl in den Jugendhilfeausschuss stellv. Mit-
glied
Vorlage: VO/2024/13010

Beschluss:
Als stellv. ordentliches Mitglied wird

Herr Julian Bickford-Novoselac 

in den Jugendhilfeausschuss an Stelle von Herrn Patrick Pacula-Glöer gewählt. 

einstimmige Annahme x
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen
Kenntnisnahme
Vertagung

Abstimmungsergebnis

Ohne Votum

zu 8.6 Dringlichkeitsantrag (CDU): Wahl eines Mitglieds des Aufsichtsrats der Lübe-
cker Hafengesellschaft mit beschränkter Haftung (LHG)
Vorlage: VO/2024/13046

Der Antrag hat vor Eintritt in die Tagesordnung die Dringlichkeit erhalten.

Keine Wortmeldung.

Beschluss:
Es wird beantragt, die Bürgerschaft möge beschließen:

Der Bürgermeister wird beauftragt, als Gesellschaftervertreter der Hansestadt Lübeck 

Frau Heike Wiesing-Weißbarth
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unverzüglich für eine volle Amtszeit in den Aufsichtsrat der Lübecker Hafengesellschaft mit 
beschränkter Haftung zu wählen. 

einstimmige Annahme
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen 39
Nein-Stimmen 5
Enthaltungen 1
Kenntnisnahme
Vertagung

Abstimmungsergebnis

Ohne Votum

zu 9 Beschlussvorlagen

zu 9.1 Wirtschaftsplan 2024 der Senior:InnenEinrichtungen (Eigenbetriebsähnliche 
Einrichtung - EäE)
Vorlage: VO/2023/12446

Keine Wortmeldung.

Beschluss:
Der Wirtschaftsplan 2024 der Senior:InnenEinrichtungen der Hansestadt Lübeck (eigenbe-
triebsähnliche Einrichtung) wird in der Fassung der Anlage 2 des Wirtschaftsplanes festge-
stellt.

einstimmige Annahme x
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen
Kenntnisnahme
Vertagung

Abstimmungsergebnis

Ohne Votum
Die Vorlage wurde den Bürgerschaftsmitgliedern im Ratsinformationssystem zur Verfügung 

gestellt.

zu 9.2 Feststellung des Rechnungsergebnisses der SeniorInnenEinrichtungen der 
Hansestadt Lübeck für das Jahr 2022
Vorlage: VO/2024/12882

Keine Wortmeldung.
Beschluss:
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1. Der Jahresabschluss der SeniorInnenEinrichtungen der Hansestadt Lübeck für 
das Geschäftsjahr 2022 wird mit einer Bilanzsumme von € 7.213.051,65, einem 
Jahresfehlbetrag von € 2.343.249,10 und einem Bilanzverlust von € 2.331.992,49 
festgestellt.

2. Der Bilanzverlust 2022 in Höhe von € 2.331.992,49 ist durch die Hansestadt Lü-
beck auszugleichen.

einstimmige Annahme x
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen
Kenntnisnahme
Vertagung

Abstimmungsergebnis

Ohne Votum
Die Vorlage wurde den Bürgerschaftsmitgliedern im Ratsinformationssystem zur Verfügung 

gestellt.

zu 9.3 Unterbringung der Straßenreinigung für das Revier Innenstadt der Hansestadt 
Lübeck
Vorlage: VO/2023/12811

Hierzu spricht BM Lötsch und beantragt, unter Punkt 3. für die Nutzungsvereinbarung statt 
20 Jahren 10 Jahre vorzusehen. Senator Hinsen teilt hierzu mit, dass diese Änderung in 
Ordnung wäre.

Der Vorsitzende lässt über die geänderte Fassung abstimmen.

Beschluss in geänderter Fassung (durchgestrichen/fett):

Der Bürgermeister wird ermächtigt,

1. den ehemaligen Wertstoffhof Kanalstraße als Betriebsstandort zur Unterbringung 
von Personal, Material, Betriebsmitteln und Gerätschaften für das Team der Straßen-
reinigung „Revier Innenstadt“ den EBL kurz- und mittelfristig, gem. der dargelegten 
Planung, zur Verfügung zu stellen. 

2. den Standort Kanalstraße als dauerhaften Betriebsstandort der Straßenreinigung für 
das Revier der Innenstadt zu entwickeln.

3. die dauerhafte Nutzung des Standortes für die Straßenreinigung der EBL durch eine 
hinreichend langfristige Nutzungsvereinbarung (mind. 20 10 Jahre) abzusichern. 

einstimmige Annahme x
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen
Nein-StimmenAbstimmungsergebnis 

in der durch den Antrag Enthaltungen
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Kenntnisnahme
Vertagung

von BM Lötsch geän-
derten Fassung.

Ohne Votum
Die Vorlage wurde den Bürgerschaftsmitgliedern im Ratsinformationssystem zur Verfügung 

gestellt.

zu 9.4 Neuer Preistarif für die Museen der Hansestadt Lübeck
Vorlage: VO/2024/12868

Siehe hierzu TOP 7.6. Vor Eintritt in die Tagesordnung wurde die gemeinsame Beratung von 
TOP 7.6 und 9.4 (inkl. Unterpunkte) beschlossen.

Beschluss in geänderter/ergänzter Fassung (s. hierzu TOP 9.4.1):

Der als Anlage 2 beigefügte Preistarif für die Museen der Hansestadt Lübeck wird beschlos-
sen und tritt zum 1.4.2024 in Kraft.

einstimmige Annahme x
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen
Kenntnisnahme
Vertagung

Abstimmungsergebnis 
in der durch den 
Hauptausschuss er-
gänzten Fassung, der 
gleichlautend ist mit 
der Empfehlung des 
Ausschusses für Kultur 
und Denkmalpflege un-
ter TOP 9.4.1

Ohne Votum

Die Vorlage wurde den Bürgerschaftsmitgliedern im Ratsinformationssystem zur Verfügung 
gestellt.

zu 9.4.1 Empfehlung des Ausschusses für Kultur und Denkmalpflege an die Bürger-
schaft zur Beschlussvorlage VO/2024/12868: Neuer Preistarif für die Museen 
der Hansestadt Lübeck
Vorlage: VO/2024/12868-01

Empfehlung:
Der Ausschuss für Kultur und Denkmalpflege hat in seiner Sitzung am 12.02.2024 der Bür-
gerschaft einstimmig empfohlen, die Beschlussvorlage VO/2024/12868 in ergänzter Fassung 
anzunehmen.

Der mündliche Ergänzungsantrag von AM Petereit lautet wie folgt:

Bis zu zwei Begleitpersonen je Schulklasse oder Kindergartengruppe erhalten eben-
falls freien Eintritt.
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einstimmige Annahme
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen
Kenntnisnahme x
Vertagung

Abstimmungsergebnis

Ohne Votum

zu 9.4.2 AfD: Ergänzungsantrag zu VO/2024/12868 - Neuer Preistarif für die Museen der 
Hansestadt Lübeck
Vorlage: VO/2024/12868-02

Der Antrag wird in der Sitzung zurückgezogen.

zu 9.4.3 BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN: Antrag zu VO/2024/12868 Neuer Preistarif für die 
Museen der Hansestadt Lübeck
Vorlage: VO/2024/12868-03

Der Antrag wird in der Sitzung zurückgezogen.

zu 9.5 Austauschvorlage zur VO/2024/12941: Fortsetzung des Projektes "Budden-
brookhaus, Erweiterung, Umbau und Sanierung, Mengstraße 4+6, 23552 Lü-
beck"
Vorlage: VO/2024/12941-01

Vor Eintritt in die Tagesordnung wurde beschlossen, die Vorlage zur Beratung in den Bau-
ausschuss und den Ausschuss für Kultur und Denkmalpflege zu überweisen mit der Maßga-
be der erneuten Beratung in der Bürgerschaft.

zu 9.5.1 SPD & FW: ÄA zu Fortsetzung des Projektes "Buddenbrookhaus, Erweiterung, 
Umbau und Sanierung, Mengstraße 4+6, 23552 Lübeck"
Vorlage: 2024/12941-01-01

Vor Eintritt in die Tagesordnung wurde beschlossen, die Vorlage zur Beratung in den Bau-
ausschuss und in den Ausschuss für Kultur und Denkmalpflege zu überweisen mit der Maß-
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gabe der erneuten Beratung in der Bürgerschaft.

zu 9.6 Beauftragung der Planung einer Pflegeeinrichtung für Senior:innen im Bereich 
der Neuen Mitte Moisling
Vorlage: VO/2024/12943

Keine Wortmeldung.

Beschluss:
Der Bürgermeister wird beauftragt, die Planungen für eine vollstationäre Pflegeeinrichtung 
für Senior:innen im Bereich der Neuen Mitte Moisling aufzustellen und zur Beschlussfassung 
vorzulegen.

einstimmige Annahme x
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen
Kenntnisnahme
Vertagung
Ohne Votum

Die Vorlage wurde den Bürgerschaftsmitgliedern im Ratsinformationssystem zur Verfügung 
gestellt.

zu 9.7 Berufung eines stellvertretenden, beratenden Ausschussmitgliedes in den 
Jugendhilfeausschuss auf Vorschlag des Kreiselternbeirates der Grundschu-
len und Förderzentren
Vorlage: VO/2024/12967

Keine Wortmeldung.

Beschluss:

Frau Anne Schellin-Otte wird als stellvertretendes, beratendes Mitglied auf Vorschlag des 
Kreiselternbeirates der Grundschulen und Förderzentren in den Jugendhilfeausschuss beru-
fen.

einstimmige Annahme x
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen
Kenntnisnahme
Vertagung

Abstimmungsergebnis

Ohne Votum
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Die Vorlage wurde den Bürgerschaftsmitgliedern im Ratsinformationssystem zur Verfügung 
gestellt.

zu 9.8 1. Neufassung der Verwaltungsgebührensatzung der Hansestadt Lübeck
2. Neufassung der Allgemeinen Entgeltordnung für besondere Leistungen der 
Hansestadt Lübeck
Vorlage: VO/2024/12872

Keine Wortmeldung.

Beschluss:

Die als Anlage 1 beigefügte Neufassung der Verwaltungsgebührensatzung der Hansestadt 
Lübeck wird beschlossen.
Die als Anlage 2 beigefügte Neufassung der Allgemeinen Entgeltordnung für besondere 
Leistungen der Hansestadt Lübeck wird beschlossen.

einstimmige Annahme
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen 2
Nein-Stimmen 42
Enthaltungen
Kenntnisnahme
Vertagung

Abstimmungsergebnis

Ohne Votum
Die Vorlage wurde den Bürgerschaftsmitgliedern im Ratsinformationssystem zur Verfügung 

gestellt.

zu 9.9 Annahme einer Spende der Possehl-Stiftung in Höhe von 12.500 Euro für die 
GO.GRØØN 2024 - Messe für Nachhaltiges & Faires
Vorlage: VO/2024/12985

Keine Wortmeldung.

Beschluss:
Die Geldspende der Possehl-Stiftung in Höhe von 12.500,00 Euro zur Unterstützung der 
GO.GRØØN 2024 - Messe für Nachhaltiges & Faires 2024 wird angenommen.

einstimmige Annahme x
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen
Kenntnisnahme
Vertagung

Abstimmungsergebnis

Ohne Votum
Die Vorlage wurde den Bürgerschaftsmitgliedern im Ratsinformationssystem zur Verfügung 

gestellt.
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zu 10 Anträge der Fraktionen

zu 10.1 Freie Wähler & GAL: Bibliothek der Dinge
Vorlage: VO/2022/11659

Hierzu sprechen Stolzenberg, BM Schulte-Ostermann. BM Schulte Ostermann übernimmt 
die Empfehlung des Ausschusses für Kultur und Denkmalpflege. Weiterhin spricht BM Für-
ter.

Beschluss in der geänderten Fassung der Empfehlung des Ausschusses für Kultur 
und Denkmalpflege (s. hierzu TOP 10.1.1.):

Wir bitten um Erstellung eines Konzeptes für eine „Bibliothek der Dinge“ in Lübecks Stadttei-
len, damit Gegenstände, wie Näh- oder Schleifmaschine, Mikroskop oder Filmkamera… ge-
meinschaftlich genutzt statt gekauft werden. 

Dabei mögen folgende Punkte enthalten sein:
 herausragende Beispiele anderer Städte – gern auch über das o.g. Angebot hinausgehend
 sinnvolle Standorte (Stadtteilbibliotheken, Nachbarschaftsbüros)
 Möglichkeiten der Finanzierung (Städt. Haushalt, Fördermittel, Geldspenden, Sachspenden)
 Möglichkeiten der Einbeziehung der Bevölkerung: Was wird gebraucht? Was könnte gespen-

det und geteilt werden?
 Mögliche Kooperationen mit / Einbindung von Repair-Cafés, AStA der Uni und FH, z.B. AStA-

Umweltreferat
 Evt. weitere, damit in Verbindung stehende Angebotserweiterungen im Sinne der UN-Nach-

haltigkeitsziele oder BNE.

einstimmige Annahme
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen 33
Nein-Stimmen 10
Enthaltungen
Kenntnisnahme
Vertagung

Abstimmungsergebnis 
in der Fassung des 
Ausschusses für Kultur 
und Denkmalpflege (s. 
hierzu TOP 10.1.1 Ohne Votum

zu 10.1.1 Empfehlung des Ausschusses für Kultur und Denkmalpflege an die Bürger-
schaft zum Überweisungsantrag aus der Bürgerschaft: Fraktion Freie Wähler 
& GAL: Bibliothek der Dinge (VO/2022/11659)
Vorlage: VO/2022/11659-02
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Beschluss:
Der Ausschuss für Kultur und Denkmalpflege hat in seiner Sitzung am 12.02.2024 der Bür-
gerschaft einstimmig empfohlen, den Antrag in der durch die Empfehlung der Verwaltung 
(vgl. VO/2022/11659-01, Nr. 7) geänderten Fassung anzunehmen. 
 
Die Empfehlung der Verwaltung lautet wie folgt:

Der Ausschuss für Kultur und Denkmalpflege empfiehlt der Bürgerschaft, den Antrag 
Freie Wähler & GAL: Bibliothek der Dinge (VO/2023/11659) anzunehmen, jedoch da-
hingehend zu konkretisieren, dass der Bürgermeister gebeten wird, Eckpunkte für das 
unter der Bezeichnung „Bibliothek der Dinge“ beantragte Vorhaben zum Verleih von 
Gegenständen in der Hansestadt Lübeck zu unterbreiten, die die Einbeziehung eines 
externen Dritten sowie möglichst eine Verbindung mit Beschäftigungs-, Qualifizie-
rungs- oder Integrationsmaßnahmen vorsehen. Weiterhin regt der Ausschuss an, dass 
die hiervon betroffenen Ausschüsse der Bürgerschaft sich ebenfalls mit dem Antrag 
und der Umsetzung befassen. 

einstimmige Annahme
einstimmige Ablehnung
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen
Kenntnisnahme x
Vertagung

Abstimmungsergebnis

Ohne Votum

zu 10.2 Antrag der Fraktion SPD&FW: Mieterschutz stärken - kommunale Mieter:in-
nenberatungsstellen schaffen!
Vorlage: VO/2023/12461

Vor Eintritt in die Tagesordnung wurde die Vertagung beschlossen.

zu 10.3 Die Unabhängige Volt-PARTEI Antrag: Kein Verkauf des Sportplatzes an der 
Grundschule Niederbüssau
Vorlage: VO/2023/12763

Vor Eintritt in die Tagesordnung wurde die Vertagung beschlossen.
.

zu 10.4 Fraktion LINKE & GAL: Resolution für besseren Nahverkehr in Lübeck
Vorlage: VO/2024/12942

Der Antrag wurde vor Eintritt in die Tagesordnung von der Tagesordnung abgesetzt.
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zu 10.5 Antrag BM Lothar Möller betr. Einführung einer Bezahlkarte für Asylsuchende 
in der Hansestadt Lübeck
Vorlage: VO/2024/12970

Vor Eintritt in die Tagesordnung überwiesen in den Ausschuss für Soziales (federf.) und den 
Ausschuss für Umwelt, Sicherheit und Ordnung mit der Maßgabe der erneuten Beratung in 
der Bürgerschaft.

zu 10.6 Fraktion LINKE & GAL: Strategie zur Förderung von Carsharing in Lübeck
Vorlage: VO/2024/12971

Vor Eintritt in die Tagesordnung überwiesen in den Bauausschuss mit der Maßgabe der er-
neuten Beratung in der Bürgerschaft.

zu 10.7 Fraktion LINKE & GAL: Einrichtung eines dritten Frauenhauses in Lübeck
Vorlage: VO/2024/12995

Vor Eintritt in die Tagesordnung überwiesen in den Ausschuss für Soziales – gemeinsam mit 
Top 10.12 und 10.15 -  mit der Maßgabe der erneuten Beratung in der Bürgerschaft.

zu 10.8 Unabhängige Volt-PARTEI: Austauschantrag zu VO/2024/13004: Einrichtung 
eines Sonderausschusses zum HGH.
Vorlage: VO/2024/13004-01

Hierzu sprechen BM Stolzenberg, BM Akyurt, BM Voht, Herr Böhm (Beirat für Senior: innen).
BM Stolzenberg zieht den Antrag zurück.

zu 10.9 BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN: Verlängerung Baugenehmigung HGH
Vorlage: VO/2024/13006

Hierzu spricht Bürgermeister Lindenau und erklärt, dass die Baubeginn Anzeige gestellt wur-
de. BM Dr. Flasbarth zieht den Antrag zurück.
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zu 10.10 CDU: Nachhaltige Entwicklung der Grünfläche Spargelhof
Vorlage: VO/2024/13009

Hierzu spricht Bürgermeister Lindenau und erklärt, dass es bereits einen Pachtvertrag für 
diese Fläche gibt. BM Lötsch zieht den Antrag zurück.

zu 10.11 CDU: Einrichtung eines Europabüros in der Hansestadt Lübeck
Vorlage: VO/2024/13011

Vor Eintritt in die Tagesordnung überwiesen in den Hauptausschuss mit der Maßgabe der 
erneuten Beratung in der Bürgerschaft.

zu 10.12 BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN, CDU u. FDP: AT zu VO/2024/13014 Schutz vor 
häuslicher Gewalt - Frauenhäuser stärken, Schutz- und Beratungsangebote 
ausbauen
Vorlage: VO/2024/13014-01

Vor Eintritt in die Tagesordnung überwiesen in den Ausschuss für Soziales – gemeinsam mit 
Top 10.7 und 10.15 -  mit der Maßgabe der erneuten Beratung in der Bürgerschaft.

zu 10.13 Fraktion LINKE & GAL: Sicherstellung bedarfsgerechter Gesundheitspräventi-
on an Lübecker Schulen
Vorlage: VO/2024/13015

Vor Eintritt in die Tagesordnung überwiesen in den Ausschuss für Soziales und den Aus-
schuss Schule und Sport mit der Maßgabe der erneuten Beratung in der Bürgerschaft.

zu 10.14 Fraktion LINKE & GAL, AT zu: Lübeck bekennt sich zu Inhalten und Zielen der 
Istanbul-Konvention
Vorlage: VO/2024/13018-01

Vor Eintritt in die Tagesordnung überwiesen in den Ausschuss für Soziales und den Haupt-
ausschuss (federf.)  mit der Maßgabe der erneuten Beratung in der Bürgerschaft.
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zu 10.15 Fraktion LINKE & GAL: Einrichtung für obdachlose /von Gewalt betroffene 
Frauen mit psychischer Erkrankung
Vorlage: VO/2024/13019

Vor Eintritt in die Tagesordnung überwiesen in den Ausschuss für Soziales – gemeinsam mit 
Top 10.7 und 10.12 -  mit der Maßgabe der erneuten Beratung in der Bürgerschaft.

zu 10.16 Dringlichkeitsantrag Unabhängige Volt-PARTEI: Granit-Stelen in der Jürgen-
Wullenwever-Straße reduzieren
Vorlage: VO/2024/13047

Der Antrag hat vor Eintritt in die Tagesordnung die Dringlichkeit erhalten.

Keine Wortmeldung.

zu 10.17 BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN, CDU u. FDP: Dringlichkeitsantrag Raumbedarf der 
Verwaltung in Travemünde - Prüfauftrag
Vorlage: VO/2024/13067

Der Antrag hat vor Eintritt in die Tagesordnung nicht die Dringlichkeit erhalten.

Der Vorsitzende schließt den öffentlichen Teil der Sitzung um 21:02 Uhr

zu 16 Bekanntgabe  der im nichtöffentlichen Teil gefassten Beschlüsse

Der Vorsitzende schließt den nichtöffentlichen Teil der Sitzung um 21.05 Uhr, verliest die im

nichtöffentlichen Teil gefassten Beschlüsse (s. u.), teilt mit, dass die nächste Sitzung am

28.03.2024 um 16.00 Uhr stattfindet und vorab eine Andacht in der Marienkirche stattfinden

Wird.Der Vorsitzende schließt die Stzung um 21.06 Uhr.

TOP Gegenstand Beschluss

15.1. Verkauf von Grundstücken auf der Nördlichen Wall-
halbinsel

Die Bürgerschaft stimmt der vorzeitigen 
Verlängerung des mit einem Erbbau-
recht belasteten Grundstücks Lübeck, 
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Wesloer Landstraße mit der Erbbaube-
rechtigten zu.

 15.2. Öffentlich-rechtlicher Vertrag zum Aufbau eines Tele-
notarztsystems im Rettungsdienst

Der Bürgermeister wird ermächtigt, ei-
nen öffentlich-rechtlichen Vertrag zu 
Beschaffung, Betrieb und Nutzung eines 
Telenotfallmedizin-Systems für den Ret-
tungsdienst zwischen der Hansestadt 
Lübeck, der Landeshauptstadt Kiel, den 
Städten Flensburg und Neumünster, 
den Kreisen Herzogtum Lauenburg, 
Plön und Stormarn sowie der Rettungs-
dienst Holstein AöR abzuschließen.

 15.3. Verlängerung eines Erbbaurechtes in Lübeck, Wesloer 
Landstraße

Die Bürgerschaft stimmt der Verlänge-
rung eines Erbbaurechtes in Lübeck, 
Wesloer Landstraße, zu.

 15.4. Änderung der VO/2017/04826: Verkauf von Baugrund-
stücken in Lübeck, Fischstraße (Gründungsviertel)

Die Bürgerschaft ermächtigt den Bür-
germeister ein Grundstück im Grün-
dungsviertel zu verkaufen.

Lübeck, den 9. Februar 2026

Henning Schumann   Peter Petereit
Vorsitzende/r  

Christiane Nimz
Protokollführung
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